
 

 
 

 

 

 

 

 

 

6. Dezember 2018 

Moderne Brückensimulation: Rheinmetall übergibt Ausbildungs-
ausstattung Nautische Schiffsführung an Deutsche Marine 

Rheinmetall hat heute an der Marineschule Mürwik offiziell die neue Ausbildungsausstattung 

Nautische Schiffsführung an die Deutsche Marine übergeben. Mit ihr nutzen die Seestreit-

kräfte der Bundesrepublik für ihre Brückenbesatzungen von nun an eine der modernsten 

Ausbildungseinrichtungen ihrer Art.  

Vor fast genau drei Jahren beauftragt, werden ab sofort alle Offizieranwärter der Deutschen 

Marine, alle angehenden Wachoffiziere und in der Einsatzvorbereitung befindliche Brücken-

besatzungen in der Ausbildungsausstattung Nautische Schiffsführung (AANS) für ihre 

seefahrerischen Tätigkeiten ausgebildet. Das Spektrum reicht dabei von der Grundlagen-

ausbildung in Navigation und Nautik bis hin zum Crew Resource Management –

beispielsweise das Teamtraining einer Brückenmannschaft im Rahmen der Einsatz-

vorbereitung. Hierzu umfasst die AANS zwei große und vier kleine Brückensimulatoren, 

sechs Ausbilderstationen, ein Auditorium zur Nachbesprechung sowie weitere Infrastruktur 

zur Übungsvorbereitung und zur Pflege bzw. Aktualisierung der Datenbasis. Gegenwärtig 

sind alle im Dienst befindlichen deutschen Überwassereinheiten in der AANS modelliert – 

vom Minenjagdboot bis hin zum Einsatzgruppenversorger. Das gilt sowohl für die Darstellung 

als auch für das genaue Manövrierverhalten der unterschiedlichen Boote und Schiffe. 

Ebenso sind viele deutsche und NATO-Übungs-Seegebiete und Einsatzräume nachgebildet. 

Neben der Deutschen Marine wird auch die Bundespolizei die moderne Ausbildungs-

einrichtung nutzen. 

Rheinmetall gehört seit über vierzig Jahren zu den führenden Entwicklern und Herstellern 

von Simulationstechnologie. Das Spektrum reicht von computerunterstütztem Lernen über 

Land-, Luft- und Seefahrzeugsimulatoren für die Besatzungsausbildung bis hin zu 

Übungszentren für die taktische Ausbildung ganzer Verbände mit Originalgerät. 
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